
Dr. Peter Schurmann — ein Siebziger

Am 26. August 1989 vollendete der Arzt und weit über die Grenzen
Kärntens hinaus bekannte Entomologe Dr. Peter SCHURMANN sein
70. Lebensjahr.

In Bad St. Leonhard im Lavanttal geboren, besuchte er in Wien von 1929
bis 1937 das humanistische Gymnasium. Anschließend folgte das Stu-
dium an der Universität Wien, wo er 1943 zum Doktor der Medizin
promovierte. Nach dem Kriegsdienst kehrte er in seine Heimat, das
Lavanttal, zurück und nahm 1945 seine Tätigkeit am Landeskrankenhaus
Wolfsberg auf. Von 1952 bis 1979 (dem Jahr seiner Pensionierung) war
er am Unfallkrankenhaus Klagenfurt als Oberarzt tätig.

Schon während seiner Volksschulzeit wurde er vom bekannten Lepidop-
terologen und Notar Dr. Josef WEGERER zum Insektensammeln animiert.
Aber erst als er in Wolfsberg Carl von DEMELT kennenlernte, für den er
einige Jahre lang Cerambyciden sammelte, wurde es mit dem Studium der
Bockkäfer ernst. 1953 begründete er eine eigene Cerambycidensammlung,
die mittlerweile eine der umfangreichsten in Österreich ist. Sein besonderes
Augenmerk war immer der Biologie der Bockkäfer gewidmet. Dies
kommt besonders dadurch zum Ausdruck, daß ihm Carl von DEMELT seine
„Biologie mitteleuropäischer Bockkäfer unter besonderer Berücksichti-
gung der Larven", zu der Dr. SCHURMANN auch am meisten beigetragen
hat, widmete.

Seine erste größere Sammelreise führte ihn 1959 gemeinsam mit Carl von
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DEM ELT nach Griechenland. Zahlreiche Reisen in fast alle Teile der Welt
sollten folgen, auch ich hatte Gelegenheit, ihn in die Türkei und nach
Griechenland zu begleiten.

Seine erfolgreiche Tätigkeit wird aber ganz besonders dadurch gewürdigt,
daß viele der von ihm entdeckten Arten auch seinen Namen tragen:
Oberea erythrocephala ssp. schurmanni HEYR.

Reichenbachia Mus. Tierk. Dresden 1, Nr. 7, 1962, p. 42
Rhopaloscelis schurmanni BREUNING

Zeitschrift der Arbeitsg. öst. Ent. XXI, p. 76, 1969
Phytoecia schurmanni FUCHS

Koleopterologische Rundschau, Band 49 (1971), 159
Calosoma relictum ssp. schurmanni BREUNING

Bull. Soc. Ent. Mulhouse Juillet-Sept. 1977, p. 48
Agapanthia schurmanni SAMA

Boll. Mus. civ. St. Nat. Verona V 1978, pp. 505-513
Schurmannia sicula SAMA

Boll. Mus. civ. St. Nat. Verona V 1978, pp. 369-379
Trichopcerolophia schurmanni BREUNING

Bull. Soc. Ent. Mulhouse Oct.-Decemb. 1980, p. 49
Agniolophia schurmanni BREUNING
Sybra schurmanni BREUNING
Ropicosybra schurmanni BREUNING
Ropica schurmanni BREUNING

Bull. Soc. Ent. Mulhouse Avril-Juin 1983, p. 31
Delagrangeus schurmanni SAMA

Biocosme mesogeen 2(3), 97-104, 1985, Nice
Purpuricenus schurmanni SLAMA

Reichenbachia Band 23, Nr. 5 (1985), p. 18-19

So wünschen wir dem Jubilar noch viele erfolgreiche und gesunde Jahre
im Dienste der Entomologie!

Liste der veröffentlichten Arbeiten:
Die Cerambycidenfauna von Istrien (Jugosl.) Col. Cer.: C. v. DEMELT und P. SCHURMANN.

- Zeitschrift d. Arbeitsg. öst. Ent. 16. Jhg., Nr. 1—3, 1964, pp. 26-42.
1. Nachtrag zur Cerambycidenfauna Istriens. C. v. DEMELT und P. SCHURMANN. - Zeitschrift

d. Arbeitsg. öst. Ent., 18. Jhg., Nr. 2 /3 , 1966, p. 70.
2. Nachtrag zur Cerambycidenfauna Istriens: C. v. DEMELT und P. SCHURMANN. -Zeitschrift

d. Arbeitsg. öst. Ent., 24. Jhg., Nr. 1/2, 1972, p. 79.
Descrizione di Acanthocinus hispanicus n. sp. (Col. Cer.): Gianfranco SAMA e Peter SCHUR-

MANN. — Misc. Zool. 5: 43—45, Barcelona, 1979.
Coleotteri Cerambycidi di Sicilia: Gianfranco SAMA e Peter SCHURMANN. — Animalia

7 (1/3): 189-230, Catania, 1980.
Pogonocherus sturanii n. sp. di Spagna: Gianfranco SAMA e Peter SCHURMANN. — Boll. Ass.

Romana Entomol. 35 (1980), 66-70, 1982.
Trichoferus machadoi n. sp. delle Isole canarie (Col. Cer.): Gianfranco SAMA e Peter

SCHURMANN. — Riv. Piem. St. Nat. 4, 1983, pp. 61—65.

Siegfried STEINER
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